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VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 20. Februar 2014

19.00 • Musizierstunden, Regionale 
 Musikschule, Jakobshof, Sissach

19.30 • Schachspiel kennenlernen, 
mit David Golay, Jägerstübli, Anwil

20.00 • «Volksstimme»-Nachtcafé 
mit Hans Buser, Obere Fabrik, Sissach

Freitag, 21. Februar 2014

07.45 • Bure Märt, Nebikergebäude, 
Sissach

19.00 • Musizierstunden, Regionale 
 Musikschule, Jakobshof, Sissach

20.00 • Music Nights mit Michael 
von der Heide, Guggenheim, Liestal

20.00 • Turnerabend, Mehrzweckhalle 
Bützenen, Sissach

Samstag, 22. Februar 2014

08.30 • Samschtigsmärt, Allmend-Allee, 
Gelterkinden

10.00 • Koffermarkt, BrockiPlus, Muttenz

14.00 • Turnerabend, Mehrzweckhalle 
Bützenen, Sissach

19.00 • Konzert, Schweizer Bläserquintett 
«I MAGHI», Haus am Bach, Sissach

20.00 • Winterkonzert, Neues Orchester 
Basel, Stadtkirche, Liestal

20.00 • Turnerabend, Mehrzweckhalle 
Bützenen, Sissach

20.15 • Konzert mit Büne Huber,  
Marabu, Gelterkinden

Montag, 24. Februar 2014

19.00 • Unterhaltungsabend 
«Schreiber vs. Schneider», Gemeinde- 
und Schulbibliothek, Sissach

19.30 • Vortrag «Kaschmir, Patagonien, 
Kirgistan» mit Stephan Siegrist, Hotel 
 Engel, Liestal

Dienstag, 25. Februar 2014

14.30 • Jakobshoftreff, Jakobshof, 
Sissach

19.00 • Musizierstunden, Regionale 
 Musikschule, Raum E1, Sissach

Mittwoch, 26. Februar 2014

14.00 • «Märli und Gschichte» für 
 Kinder ab 4 Jahren, Gemeinde- und 
 Schulbibliothek, Gelterkinden

Was ist los im Oberbaselbiet?
Ihre Veranstaltungen können Sie 
unter www.volksstimme.ch eingeben. 

Mit der Buchung eines Veranstaltungs-
inserates erledigen wir für Sie die  
Erfassung im Veranstaltungskalender.

Baselbieterdeutsch 
auf Radio SRF 1
Baselbiet  |  Jonas Breitensteins Werk 
ist in der «Schnabelweid» zu hören

vs. Werke des Baselbieter Schriftstellers 
Jonas Breitenstein (1828 bis 1877) sind 
heute Abend um 21.03 Uhr in der Mund-
art-Sendung «Schnabelweid» auf Radio 
SRF 1 zu hören. Breitenstein wuchs in 
Ziefen auf und wirkte später als Pfarrer 
und Armenp� eger in Binningen. Das Werk 
des in Vergessenheit geratenen Dichters 
wird neu veröffentlicht. Der erste Band 
der «Geschichten und Dichtungen» ent-
hält Mundartgedichte, die hochdeutsche 
Erzählung «Die Baselfahrt» (1860) sowie 
das Mundartidyll «S Vreneli us dr Bluem-
matt» (1864). Beim «Vreneli» erstaunt 
der schier unerschöp� iche Wortreichtum 
und der Humor Breitensteins, konser-
vative Weltanschauung und Gottesfurcht 
im Werk erstaunen natürlich weniger. 

Radiosendung «Schnabelweid» 
mit Texten von Jonas Breitenstein, 
Donnerstag, 20. Februar, 21.03 Uhr, Radio SRF 1.

KINO
� Palace, Sissach

12 years as a slave  |  Packendes Drama 
über ein dunkles Kapitel der amerikani-
schen Geschichte. Neun Oscar-Nominie-
rungen.
Donnerstag bis Mittwoch um 18 Uhr 
(Englisch mit Untertiteln; ab 16/14 Jahren).

The Monuments Men  |  Eine Son-
dereinheit versucht die grössten Meis-
terwerke der Kunst aus den Händen der 
Nazis zu befreien. Schweizer Premiere.
Donnerstag bis Mittwoch um 20.30 Uhr 
(Englisch mit Untertiteln; ab 12/10 Jahren). 

Minuscule – Kleine Helden (3D)  |  Die 
spannenden Abenteuer kleiner Helden. 
Samstag, Sonntag und Mittwoch um 
14 Uhr (Deutsch; ab 6/4 Jahren).

Die Schwarzen Brüder  |  Grosses Aben-
teuer für die ganze Familie. Xavier Koller 
verfi lmte den Roman von Lisa Tetzner. 
Samstag, Sonntag und Mittwoch um 
16 Uhr (Deutsch; ab 8/6 Jahren).

Berge im Kopf  |  Alpinismus: Wie viel 
Risiko brauchts im Leben? 
Nur Sonntag um 10.30 Uhr 
(Dialekt; ab 8/6 Jahren). Infos unter 
www.palacesissach.ch. Billettvorverkauf 
ab 20 Uhr unter 061 971 70 69.

� Sputnik, Liestal

Der Goalie bin ig  |  Die unterhaltsame 
Verfi lmung des Bestseller-Mundartromans 
von Pedro Lenz. 
Freitag bis Mittwoch um 20.15 Uhr 
(Dialekt; ab 16 Jahren).

Le Week-End  |  Die Mittfünfziger Meg 
und Nick reisen für ihren Hochzeitstag 
nach Paris. Komödie von Roger Michell.
Freitag bis Mittwoch um 18 Uhr 
(Englisch mit Untertiteln; ab 16 Jahren).

Philomena  |  Berührender Film von 
 Stephen Frears. Basierend auf einer 
wahren Begebenheit.
Nur Sonntag um 15.45 Uhr (Englisch mit 
Untertiteln; ab 14 Jahren).

Das Geheimnis der Bäume  |  Luc 
 Jaquet («Die Reise der Pinguine») wid-
met sich den Bäumen im Regenwald. 
Dokumentation, erzählt von Bruno Ganz.
Samstag um 16 Uhr (Deutsch; ab 6 Jahren).

Amazonia  |  Eine faszinierende Reise ins 
Herz des grössten Regenwaldes der Erde. 
Nur Mittwoch um 16 Uhr 
(Originalversion; ab 8 Jahren).

Die Fünf Freunde 3  |  Die berühmtes-
ten Freunde der Welt stürzen sich in ein 
rasantes neues Abenteuer. 
Samstag um 13.45 Uhr, Mittwoch um 
14 Uhr (Deutsch; ab 6 Jahren).

Auf dem Weg zur Schule  |  Pascal 
Plisson begleitet vier Kinder auf ihren 
abenteuerlichen Schulwegen durch 
 Gebirge oder Savanne. 
Nur Sonntag um 13.45 Uhr (Deutsch; 
ab 6 Jahren).

Alphabet  |  Erwin Waghofers Dok-
Film beleuchtet brennende Fragen der 
globalen Bildungsmisere.
Nur Sonntag um 11 Uhr, (Originalversion 
mit Untertiteln; ab 8 Jahren). Weitere 
Informationen unter www.palazzo.ch

� Marabu, Gelterkinden

Le Week-End  |  Siehe Kino Sputnik, 
Liestal.
Nur Donnerstag um 20.15 Uhr (Original-
version mit Untertiteln; ab 16 Jahren). 

Alphabet  |  Siehe Kino Sputnik, Liestal.
Nur Montag um 20.15 Uhr (Original-
version mit Untertiteln; ab 8 Jahren). 
Weitere Infos unter www.marabu-bl.ch

Ein Reigen von Liedern
Eptingen  |  Florian Schneider singt auf dem Oberbölchen
vs. Übermorgen Samstag öffnet das 
Berghaus Oberbölchen in Eptingen 
seine Türen für eine besondere 
«Musigstubete»: Der bekannte 
 Eptinger Sänger Florian Schneider 
singt einen bunten Reigen von 
 Liedern aus dem Oberbaselbiet. 
Saftige, witzige, melancholische, 
bluesige, sehnsüchtige, kernige 
Countryballaden, alle angesiedelt 
irgendwo in Tälern und auf Höhen 
zwischen Passwang und Kilchzim-
mersattel. Schneider wird nur be-
gleitet von seiner Gitarre und dem 
meisterlichen Geigenspiel seines 
Kollegen Adam Taubitz. 

Nach der Premiere im vergan-
genen Juni in Reigoldswil schrieb 
Thomas Schweizer in der «Volks-
stimme»: «Eine leise Wehmut 
scheint durchzuschimmern, wie 
überhaupt die Lieder durch ihren 
besonderen Charme auffallen. Sie 
tönen nie geschliffen oder ge-
schmeidig, eher sind es musikali-
sche Rohdiamanten. Ein Chanson-
rezital, das niemanden unberührt 
liess.»

Auf die Frage, warum ein Auf-
tritt an einem so abgelegenen Ort 
wie dem Oberbölchen erfolge, ant-
worten die beiden Künstler: «Wir 
stehen beide seit dreissig Jahren 

auf grossen Bühnen und in Kon-
zertsälen. Wir brauchen Abwechs-
lung und machen einfach gerne 
verrückte Sachen.» Wobei sie na-
türlich auch auf ihre aktuelle Rot-
stablied-Beizentour durchs ganze 
Baselbiet anspielen. 

Die «Musigstubete im Berghaus 
Oberbölchen» startet am 22. Feb-
ruar um 19 Uhr in gemütlich-ur-
chiger Atmosphäre mit einem kal-
ten Oberbölchenteller, der im Ein-

trittspreis enthalten ist. Das Lieder-
konzert beginnt um 20.30 Uhr und 
im Anschluss wird noch bis in die 
Nacht hinein gefeiert. Ein Abend 
im Baselbiet für Baselbieter und 
Freunde der schönen Musik. Reser-
vationen erforderlich unter Telefon 
062 299 20 73.

«Musigstubete» mit Baselbieter Liedern, 
Samstag, 22. Februar, Berghaus 
Oberbölchen. Essen ab 19 Uhr, Konzert 
20.30 Uhr. Reservation erforderlich.

Florian Schneider singt, begleitet von Adam Taubitz (hinten), in Oberbasel-
bieter Mundart. Bild Archiv vs

Hutzgüri in de Startlöcher
Rothefl ue  |  Warnig vor em 23. Hutzgüri

Am Frytig, em 21. Hornig, duen ich, 
s Hutzgüri, zämme mit em Schär-
muuser, em Bott und myne beide 
Eierwyybli zum 23. Mol in dr jün-
gere Gschicht vo Rothe� ue es paar 
Wyybervölcher und Bürschtli im 
Dorf mi Uffwartig mache.

Zerscht bsueche mer d Bewoh-
ner vos Schwitzernoldis Huus. Das 
si die mit däm Plastigross im Garte. 
S Hutzgüri het ghört, dass die 
schyynts nonig rächt gleert hei 
grüesse uf der Stross. Das wei mir 
bi däm Bsuech ändere. Nume grad 
zwöi Hüüser witer düeie mir der 
Gysin Michi bsueche. Dr zwöiti 
sälbständigi Hobbygärtner in dr 
Etzmatt wird wohl es grosses Stück 
Späck fürs Hutzgüri füürig ha. Er 
düeg schynts nit nume Garteplatte 
legge, sondern au no Badzimmer 
plättle. Sogar amene Karfrytig.

Es paar Steiwürf dervo ewäg 
wohnt und wärched JLoNails. Sie 
het bim neue Spielplatz ihri Nää-
gel äh Finger im Spiel gha. Vo ihre 
wei mir wüsse, öb ächt der Räschte 
vom Gäld, wo bim Spielplatz oobe 
nit verloched worden isch, no füre 
Solar-Alaag ufem Dach glängt het. 

Nochär gohts zum Föstersfritze 
Michi. Villicht het är au none chly 
Gäld vom Spielplatz füürig gha. 
Dört hets allerdings nume efang 
glängt zum d Leitig izieh i Schopf. 
Do är jo dr Abwart isch vo dr 
Motor fahrzügprüefstation z Mün-
chestei, chönt är mol euses Leiter-
wägeli mitnee zum zeige.

Als nögschts gohts zum Inseli 
alias Weggel alias Expresso- oder 
Erny Werni. Ihn wei mir frooge, öb 
dä Schnooge-Dümpel im Garte au 
zu dene Bouschutt-Hüffe ghört, wo 
gwüssi Rothe� üejer als Natur-
schutz verchaufe. Und überhaupt 
muesch nit meine, nume willd 
25 000 Joor lang Waldscheff gsi 

bisch, chönsch alli Fahrverbot im 
Wald missachte. Bim neue Gmein-
rot Vögtli Patrick wött s Hutzgüri 
ändlich d Wohrheit wüsse: Isch s 
Gmeinrootsmandat grad bim 
Huus chauf im Vertrag dinne gsi 
oder umgekehrt? Uf diräktem Wäg 
gohts zum Normschweed Jörn-
mark Ola. Obwohl är bim grosse 
Möbelhärsteller schafft, het er syni 
eigedi Chuchi nume mit Ach und 
Krach und am Schluss glych no 
falsch zämegsetzt. Gits ächt dört 
Hackbällchen und Schwededorte z 
ässe?

Nochär gohts zu Säminoldis 
 Daniel. Är isch au bekannt als ehe-
mols gröschte Luusbueb vom Dorf. 
Vo ihm wei mir wüsse, öb är sis 
ganze Lusbuebe-Wüsse scho witer-
gee het an Nochwuchs. Bim Lanz 
Fredy luege mer au no verbyy. Mir 
si letscht Joor scho agrennt binem, 
wo mir am 1. Dezämber s Advänts-
fänschter hei wölle go bsueche. 
Isch das ächt der Finanzkriise z 
verdanke gsi, dass mir vor somene 
dunkle cheibe Balkon gstande si?

Jetzt gohts scho em Ändi vo eu-
sere Rundi zue: zum letschte Änte-
jeeger. Är isch jo sit neuschtem als 
Landstriicher äh Landroot noo-
grütscht. Ghöre will s Hutzgüri na-
türlig au no es Ständeli vo dene 
zwee Thomis und em Äntejeeger 
mit musikalischer Unterstützig vom 
Diegtertaler Schauspiiler: Mir si 
gspannt, wie ächt dä neu Schwy-
zerpsalm döönt.

So, das wäre die Rothe� üejer, 
wo s Hutzgüri hüür d Uffwartig 
macht. Im eigene Inträsse sig nie-
merem aazrote, mit leere Händ
 do z stoh oder gar nid umme z syy. 
Öbs huudlet oder Chatze haaglet, 
s Hutzgüri blyybt immer voruss. 
Also, bis am 21. Hornig, zobe churz 
nach de siebne. H & Co

Jubiläums-
Turnerfeuerwerk
Sissach  |  Turnerabend des TV 
Sissach am Freitag und Samstag

vs. «Mir turne sit 150 Joor». So lau-
tet das Motto des Turnvereins 
Sissach in seinem Jubiläumsjahr. 
Nach der Geburtstagsfeier am 11. 
Februar steht als nächster Höhe-
punkt der Turnerabend an. Wie alle 
zwei Jahre haben die Turner ein 
abwechslungsreiches und vielsei-
tiges Programm eingeübt. Natür-
lich steht das Jubiläum im Zent-
rum. So darf man auf die kreativen 
und mit viel Eifer einstudierten 
Vorführungen gespannt sein, die in 
vielen Trainings-Stunden von ganz 
Klein bis ganz Gross eingeübt wur-
den. 

Am Freitag- und Samstagabend 
um 20 Uhr und am Samstagnach-
mittag um 14 Uhr � ndet die tradi-
tionelle Familienvorführung statt. 
Zu bewundern sind Muki, Kitu, 
 Buben- und Mädchenriegen, Ge-
räteturnen, Gymnastikgruppe, Da-
men- und Aktivriege sowie in einer 
gemeinsamen Nummer die Frauen- 
und Männerriege. 

Weitere Höhepunkte werden 
auch die Sketche zwischen den 
Vorführungen werden. Erfreulicher-
weise liessen sich dazu die meis-
ten Ansager und Conférenciers der 
vergangenen Jahrzehnte nochmals 
zu Auftritten motivieren. Man darf 
gespannt sein, welche Persönlich-
keiten von den Conférenciers hoch-
genommen werden.

Billette hat es noch für alle Vor-
führungen im Vorverkauf und an 
der Eintrittskasse. Für die Sams-
tagabendvorführung hat es nur 
noch wenige. Wer sichergehen will, 
reserviert sich den Freitagabend 
oder hat im Vorverkauf noch Glück.

Turnerabend des TV Sissach, Freitag, 
21. Februar, 20 Uhr und Samstag, 
22. Februar, 14 und 20 Uhr, 
Bützenenturnhalle, Sissach.

ADVRZ
Hervorheben


